
Inhalt:
Goethe bezeichnete 1825 in seinem „öffentlichen Bekenntnis“, das er anlässlich 
seines 50-jährigen Dienstjubiläums abgegeben hat, die Jenaer Universität 
als die Akademie, der er die Entwicklung seines „wissenschaftlichen 
Bestrebens schuldig geworden“ ist. 

Der Vortrag von Professor Hesse geht auf Goethes 
Jenaer und andere Lehrer in der Medizin/ 
Osteologie, Botanik, Chemie, Mineralogie und 
Physik ein und weist besonders den 
Einfluss der Jenaer „Schule“ auf 
die Entwicklung von Goethes 
naturwissenschaftlichen 
Denken nach.

Der Vortrag ist
eine Veranstaltung 
des Arbeitskreises 

Medizingeschichte unter der 
Leitung von PD Dr. J. Kiefer, Institut für 

Geschichte der Medizin. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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